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Wanälung
Herder kvampf unä Ansturm smä verklungen,
Ruhe, meine Leele, nun auch äu:
Lieh, cier Adenä sucht äie Niederungen,
Durch die Heide mahnt die Nacht zur Ruh.

Aus des Tages heiß umstrittnen Zchalen
Flimmert kühler Tau zum Dach der Welt,
And das Heute wandelt sich aus strahlen
In das Morgen, das den Himmel hellt.

And du lächelst schon, noch angstvoll trauernd,
Deiner neuen Zonne gläubig zu
And suhlst staunend, ehrfurchtsvoll erschauernd:
Du warst einst, und du bist nicht mehr du.

Suiäo Looser, ZoUikon.

Die àbesfahrten öe? Ssheiligen.
Von Victor Hardung, St. Gallen. Nachdruck verboten.

(Fortsetzung,. Alle Recht- vorbehalten.

Schwestern. Hang sanft empor, um dann jäh zu einer
Schöne Jahre meiner Jugend habe ich Waldschlucht abzufallen, woher wir im

auf einem Landsitze verlebt, der, von einer Dämmer Käuzlein und Füchse vernäh-
dichten alten Hecke weit umzogen, einen men, wo Wildenten, den Hals weit vor-
Hügel krönte. Unten am Hange duckte sich gestreckt, zu einer ergiebigen Futterstelle
ein kleiner Bahnhof, wo die Bauern Obst strebten und der Schrei eines Raubvogels
und Vieh verluden, und jene Züge, die an blauen Tagen Antwort suchte,

von einem Staat zum andern gingen, Auf diesem Bühl hatte ein verwit-
zwar nicht hielten, aber doch langsamer weter Fabrikherr sein Sommerhaus ge-
fuhren und uns in der Höhe daran er- baut, und das bewohnte er mit zwei Töch-
innerten, daß es draußen eine unruhig tern und einer Magd. Er selbst hatte täg-
treibende und drängende Welt gab, wäh- lich in der Stadt zu tun und brachte, wann
rend es in unserer schönen Stille blühte, er nachmittags heimkehrte, meist Gesell-
wuchs und reiste und jede Ernte wieder schaft mit, sodaß in der guten Jahreszeit
vielfältige Verheißung für ein neues das Leben gar fröhlich bei unsern Nach-
fruchtbares Jahr war. Jenseits stieg ein barn laut wurde. Die Töchter waren
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